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Protokoll 105. Sitzung Stadtteilbeirat Steilshoop,  

 

Dienstag, 03. September 2019, ab 19:00 Uhr in der Martin Luther King Kirche 

Moderation, Durchführung und Protokoll: Alexandra Quast und Stefan Rudschinat 

Teilnehmer*nnenliste: siehe Anhang 

 

Tagesordnung 

1. Protokoll  

Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 13.08.2019  

2. Aktuelles aus dem Stadtteil 

• Vorstellung Bernard Rasch, Männergruppe StoP 

• Müllbeseitigung 

3. Finanzkreis / Verfügungsfonds 

Vorstellung der Verfügungsfondsprojekte, Protokoll 

4. Bau der U5 in Steilshoop 

Worauf soll die Hochbahn bei den Bauarbeiten achten? Was ist dabei wichtig für die 

Menschen in Steilshoop? (z. B. Barrierefreiheit)  

Sammlung von Ideen, um sie der Hochbahn zu übergeben 

5. Verschiedenes 

• Mitteilungen und Fragen 

• Termine 

 

 

1. Protokoll & Tagesordnung 

 

Das Protokoll der Stadtteilbeiratssitzung vom 13.08.2019 liegt noch nicht vor und wird 

nachgereicht.  

 

2. Aktuelles aus dem Stadtteil 

 

StoP-Projekt: Alica Kettner stellt sich vor. Sie macht bei StoP ein Praktikum bis Ende Februar 

2020. Ebenfalls bei StoP arbeitet seit Juli 2019 Bernard Rasch. Seine Stelle ist zunächst bis 

Ende des Jahres befristet. Eine Verlängerung ist angestrebt. Herr Rasch versucht gezielt 

Männer anzusprechen und eine Männergruppe aufzubauen. Die Kontaktdaten: Telefon: 

015901747721 Email: rasch@jungenarbeit.info 

 



SRH-App gegen Verunreinigungen: Kerim Bulut stellt die SRH-App der Stadtreinigung 

Hamburg vor. Mit Hilfe der App, die im App Store (iOS) und Play Store (Android) kostenlos 

heruntergeladen werden kann, ist es möglich, öffentliche Orte zu benennen, an denen Müll 

herumliegt. Nach der Meldung entsorgt die Stadtreinigung den Müll zeitnah, wenn es sich 

um öffentliche Flächen handelt. Handelt es sich um private Flächen, informiert die 

Stadtreinigung die Besitzer*innen, die sich dann um die Entsorgung kümmern müssen. 

Wer kein Smartphone nutzen möchte, kann auch unter der kostenlosen Nummer 040/25760 

Müll melden. 

 

Auf dem Campus Steilshoop haben fast alle Träger die neuen Räumlichkeiten bezogen. 

Wegen zahlreicher Nachbesserungen sind die jeweiligen Eröffnungstermine der 

Einrichtungen allerdings noch offen.  

 

Im Rahmen des Stadtteiljubiläums fand ein Konzert mit Steilshooper und Bramfelder 

Musikern in der Elbphilharmonie statt. In drei historischne Bussen fuhren Steilshooper*innen 

zum Konzert. Alle Beteiligten waren begeistert von dem Besuch und voll des Lobes über die 

Aktion. Auch der NDR berichtete über die Fahrt. Besonder Dank wurde noch einmal den 

Busfahrern, die in ihrer Freizeit arbeiteten, und den Organisator*innen Catrin Schliemann und  

Martin Kersting ausgesprochen. 

 

 

3. Finanzkreis / Verfügungsfonds 

 

Es wurden drei Anträge gestellt und bewilligt (siehe Anhang). Die nächste Sitzung des 

Finanzkreises findet erst am 18.09. statt.  

Es wird nochmals kurz auf die Satzung des Finanzkreises eingegangen. Neben Privatpersonen 

dürfen weiterhin auch Steilshooper Vereine Anträge stellen. Es wird festgestellt, dass es 

unrealistisch ist, alle Anträge im Stadteilbeirat zu diskutieren. Die Mitglieder des Finanzkreises 

werden aber aufgefordert, auch Anträge, die nicht die 1000 Euro-Grenze überschreiten, aber 

nahe dran sind, im Stadtteilbeirat abstimmen zu lassen. Ferner soll bei Anträgen von Vereinen 

stärker auf den Eigenanteil bei der Finanzierung geachtet werden.  

Der Stadtteilbeirat macht das Angebot, den Finanzkreis in die Beiratssitzungen einzuladen 

und bittet den Finanzkreis, sich bei Unsicherheiten bzgl. von Anträgen an den Stadtteilbeirat 

zu wenden und die Anträge dort beraten zu lassen. 

 

 

4. Bau der U5 

Das Planfeststellungsverfahren läuft (https://www.hamburg.de/bwvi/np-aktuelle-

planfeststellungsverfahren/12763064/u5-ost/) . Bernd-Dieter Schlange erläutert das 

Einwendungsverfahren. Einwendungen und Äußerungen können demnach bis zum 30. 

September 2019 schriftlich oder zur Niederschrift bei der Planfeststellungsbehörde 

(Behörde für Wirtschaft, Verkehr und Innovation, Alter Steinweg 4, 20459 Hamburg), bei 

dem Bezirksamt Hamburg-Nord (Kümmelstraße 6, 20249 Hamburg), Bezirksamt Wandsbek 



(Schloßstraße 9, 22041 Hamburg) oder dem Amt Kisdorf (Winsener Straße 2, 24568 

Kattendorf) erhoben bzw. vorgebracht werden. Einwendungsberechtigt sind Einzelpersonen, 

aber auch Gremien wie der Stadtteilbeirat. Ein Merkblatt wird von Herrn Schlange 

vorbereitet.  

 

5. Verschiedenes 

Termine: 

• 21.09. Stadtteilfest 

• 07.09. Deutsch-taiwanesisches Familienfest, 11h bis 17h, Martin Luther King Kirche 

• 14.09. Nacht der Kirchen 

 

Ende 21:10 Uhr 

Protokoll: Stefan Rudschinat, Alexandra Quast | Stadtteilbüro Steilshoop  

in Absprache mit Dirk Mecklenburg | Bezirksamt Wandsbek  



Anwesenheitsliste 

Mitglieder  entschuldigt anwesend 

   

Bewohner/innen 
  

Andreas Holzbauer 
 

X 

Carsten Heeder 
 

X 

Fatemeh Ahmri Moghaddam 
 

 

Marlis Götsch-Wiegratz 
 

X 

Herta Venter 
 

X 

Viola Wolff 
 

 

Kerim Bulut 
 

X 

Sybille Erdmann 
 

X 

Angelika Heintze 
 

 

Yasar Yildirim 
 

 

Sören Özer 
 

 

Hamed Shahedi 
 

X 

Renata Kustusz 
 

 

Bernhard Korfin 
 

X 

Amir Abdi 
 

 

Stadtteileinrichtungen Name  

Haus der Jugend Simone Bock X 

Mieterinitiative Steilshoop Klaudia Krummreich 

und 

Kerstin Portugall 

 

 

X 

 Haus der Nachbarschaft Ingrid Frost  

1. FC Hellbrook Nils Köhn  

Stadtteil ohne Partnergewalt Ewgenia Falkenberg  

Politik    

CDU Sandro Kappe  

FDP    

SPD Herr Kretschmann X 

GAL Jan Otto Witt  

Linke Günter Wolff  

Verwaltung    

Polizei Herr Preßler und 

Herr Wewsorva 

 

Bezirksamt Wandsbek Herr Mecklenburg X 

Wohnungswirtschaft    

Vonovia Frau Loose  

SAGA/GWG / Pro Quartier Frau Kretzer/ 

Herr Becker 

 

 

Weitere Teilnehmer/innen   
 

   
 

B-D. Schlange  
 

  
 

  
 

   

   

   

   

 


